
Deutsche Meisterschaften – Iris Schwarzhaupt fährt im Final-4 und qualifiziert sich für die 

Nationalmannschaft!! 

Die Deutschen Meisterschaften fanden in Hamburg statt und wurden von einem Turnerbund 

ausgerichtet, also einem weder kunstrad- noch radball-afinen Verein, welches in der einen oder 

anderen Kuriosität endete. Z.B. wurden die Sportler, die am Freitag ihre Begleitmusik als CD abgeben 

wollten, entgeistert angeschaut: „Wie? Ihr braucht Musik?“. Im Nachhinein betrachtet amüsant, aber 

vor Ort nicht wirklich.  

Schwierig war zudem, der leicht unterschiedliche Boden in der 

Wettkampfhalle und der Trainingshalle. Unsere Iris hatte hiermit 

ziemlich zu kämpfen. Zudem ging es bei ihr noch um viel: Sie brauchte 

ein gutes Ergebnis, um sich für den B-Kader, die Nationalmannschaft 

zu qualifizieren. Trotz aller Widrigkeiten ging sie selbstbewusst an den 

Start und zeigte unter den schweren Bedingungen eine klasse 

Leistung: In der Vorrunde belegte sie einen herausragenden 2. Platz 

und konnte sich damit klar für das Final-4 qualifizieren. Und noch 

wichtiger: Der B-Kader-Platz war hiermit gesichert!! Im Finale merkte 

man dann, dass die Luft etwas raus war. 

Die tolle Leistung aus der Vorrunde 

konnte sie leider nicht ganz wiederholen 

und landete auf dem vierten Platz. 

Schade! Dennoch war es ein gutes Ende einer wechselhaften Saison.  

Helen Vordermeier und Selina Marquardt zeigten bei ihrer ersten 

gemeinsamen DM gute Nerven und bestätigten die tollen Ergebnisse bei 

den German Masters: 114,42 Punkte bedeuteten den 6. Platz. Sie liegen 

damit in der B-Qualifikation auf Rang fünf und haben den Kader um nur 

einen Platz verfehlt. Aber wer weiß, vielleicht entscheidet sich ja noch 

eines der vorne liegenden 2er Paar, seine aktive Laufbahn zu beenden 

und dann könnten sie nachrücken. Hier gilt es abzuwarten. 

Unser Gast Sebastian Zähringer (RSV Unteribental) konnte während der 

German Masters-Serie leider nicht ganz zeigen, was er tatsächlich 

„drauf“ hat. Zum Abschluss der Saison gelang ihm an der Deutschen 

Meisterschaft eine gute Kür: Mit 168,66 Punkten erreichte er den 

sechsten Platz. Schade nur, dass er sich nach einem Jahr Zugehörigkeit 

zur Nationalmannschaft nicht erneut qualifizieren konnte.  

Jetzt beginnt auch für die Elite die Trainingszeit, die 

Hauptwettkampfzeit beginnt im August / September. Für die Schüler 

und Junioren beginnen die Wettkämpfe hingegen bereits Ende Januar.  
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